
Was tun bei einem Strom-Ausfall? 

Hier lesen Sie Informationen in Leichter Sprache.  

Wir brauchen Strom, Gas und Öl.  

Wenn das ausfällt, was passiert dann? 

Das Licht geht nicht.   

Die Heizung geht nicht. 

Der Kühl-Schrank geht nicht. 

Das Telefon fällt aus. 

Der Computer läuft nicht. 

Tank-Stellen und Super-Märkte haben geschlossen. 

Und viele andere Dinge gehen auch nicht mehr. 

Einen großen Strom-Ausfall nennt man: Blackout. 

Blackout ist ein englisches Wort. 

Es wird so ausgesprochen: bleck-aut. 

Blackout heißt übersetzt: Verdunkelung. 

Bei einem Blackout ist ein großes Gebiet betroffen. 

Zum Beispiel eine ganze Stadt. 

Wie kommt es zu einem Blackout? 

Sehr schlechtes Wetter kann zu einem Blackout führen. 

Zum Beispiel: 

 ein starkes Gewitter 

 ein Sturm 

 oder starker Schneefall. 

Es können Strom-Leitungen zerstört werden. 

In Deutschland sind lange Strom-Ausfälle selten. 

 

 



Was können Sie tun, um sich auf einen Strom-Ausfall vorzubereiten? 

Legen Sie sich einen kleinen Vorrat an: 

 Trink-Wasser,  

 Lebens-Mitteln, 

 wichtigen Dingen für den Haushalt. 

Zum Beispiel: Hygiene-Mittel. 

Besorgen Sie sich Taschen-Lampen.  

Dann finden Sie sich im Dunklen zurecht. 

Besorgen Sie sich auch ein Radio mit Batterien. 

Dann hören Sie alle wichtigen Informationen. 

Besorgen Sie sich einen Camping-Kocher mit Kartuschen. 

In den Kartuschen ist flüssiges Gas. 

Sie können sich damit ein warmes Essen machen. 

Oder warme Getränke. 

Bitte gehen Sie vorsichtig mit dem Kocher um.  

Hinweise zum Brand-Schutz finden Sie am Ende vom Text.  

Bitte beachten Sie die Hinweise. 

Haben Sie immer etwas Bar-Geld zu Hause.  

Geld-Automaten gehen bei Strom-Ausfall auch nicht mehr. 

Sie können nicht mehr mit Ihrer Geld-Karte bezahlen. 

Wenn Sie selbst Hilfe benötigen: 

Sprechen Sie schon jetzt mit Ihren Angehörigen. 

Oder mit Freunden und Nachbarn. 

Damit sie wissen, was Sie in einem Notfall brauchen. 

 

 



Wie verhalten Sie sich bei einem Strom-Ausfall? 

Bleiben Sie ruhig. 

Prüfen Sie: 

 Ist der Strom-Ausfall nur in Ihrer Wohnung? 

Schauen Sie im Sicherungs-Kasten.  

 

 Fragen Sie Ihre Nachbarn. 

 

 Schalten Sie ein Radio mit Batterien ein. 

Sie hören alle wichtigen Informationen. 

 

Was macht die Stadt Ludwigsburg bei einem Notfall? 

Es gibt eine Karte mit Treff-Punkten. 

Die Treff-Punkte haben auf der Karte dieses Zeichen:  

Sie sind von 6:00 bis 22:00 Uhr geöffnet. 

Dort können Sie sich informieren. 

Die Karte ist unter dem Text.  

Es gibt auch Anlauf-Stellen für dringende Notfälle. 

Ein dringender Notfall ist: 

 jemand braucht einen Arzt. 

 es brennt. 

Die Stellen haben auf der Karte dieses Zeichen:  

Die Anlauf-Stellen sind die Feuer-Wachen. 

Sie sind immer geöffnet. 

 

 



Das macht die Stadt Ludwigsburg noch: 

Es wird ein Krisen-Stab gebildet. 

Ein Krisen-Stab ist eine Gruppe von Personen. 

Die Personen suchen nach einer Lösung.  

Alle Menschen sollen schnell wieder Strom haben.  

 

 

 

Karte mit allen Treff-Punkten und Anlauf-Stellen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Warum ist Brand-Schutz bei Strom-Ausfall wichtig? 

Sie müssen vorsichtig sein, wenn Sie Kerzen benutzen. 

Oder einen Camping-Kocher. 

Ein Feuer ist sehr gefährlich.  

Schaffen Sie sich einen Rauch-Melder an.  

Ein Rauch-Melder ist ein kleines Gerät. 

Er wird an der Decke angebracht.  

Der Rauch-Melder gibt lauten Alarm, wenn es brennt. 

Oder wenn Rauch entsteht.  

Ein Rauch-Melder kann Leben retten.  

Wichtig ist auch: 

 Lüften Sie oft, wenn Sie Kerzen anzünden.  

 

 Schalten Sie sofort alle elektrischen Geräte aus,  

wenn der Strom ausfällt. 

Oder machen Sie den Haupt-Schalter aus.  

Der Schalter ist im Sicherungs-Kasten.  

Sie versuchen ein Feuer zu löschen? 

Bringen Sie sich nicht in Gefahr. 

Ein kleines Feuer können Sie mit Wasser löschen.  

Sie können es auch mit einer Decke ersticken.  

Oder Sie benutzen einen Feuer-Löscher.  

Benutzen Sie nur geprüfte Feuer-Löscher.  

Brennendes Fett oder Öl dürfen Sie nie mit Wasser löschen.  

Dadurch kann eine sehr große Flamme entstehen.  

 



Sie können das Feuer nicht löschen? 

Schließen Sie die Fenster. 

Verlassen Sie den Raum. 

Und schließen Sie die Tür von außen. 

Das Feuer brennt dann langsamer.  

 

Warnen Sie alle Personen in der Wohnung.  

Warnen Sie auch alle Personen im Haus. 

Alle sollten das Haus verlassen.  

 

Rufen Sie die Feuer-Wehr.  

Telefon: 112 

 

 

Mehr Informationen finden Sie auf der Internet-Seite: 

https://www.bbk.bund.de 
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